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Angemeldete Fremde 
Aagetommen dom 20ſten bis 21. August 1828. 
> Hr. Kaufmann Reuber von Lu eck, „log. in den 3 Mohren. hr. Hutfabri⸗ a 
kant Ganß von Nein: Schmalkalden, dog. im Hotel d Dita. Herr Lieutenant 
Schwatz von Neichſelburg, log. un Hotel de Thorn. 

Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Kaufmann Hevelke ab Berlin, Hr. Dom⸗ 
herr v. Rautenberg⸗Klinsky Pelplin, Hr. Kaufmann Beckhaus nach Berlin. 
Der Kaiſerl. Ruß. Collegienrath Dufour nach Köniasberg. Hr. Poſthalter Tetzlaff 
nebſt Frau nach Schoͤneck, Hr. Dekonom Lotzius nach Subkau. 

A e webe 8 e m en 


5 großen Mühle sub Ne 353. un 
351. delegenen een fee Ae eie Wehnen Holen von. Michaeli d. J. 152 
ter Ziehzeit, auf 1 Jahr anderweit vermiethet werden. 
Ein Lizitations⸗Termin hierzu ſteht hier zu Rathhauſe auf 
den 28. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculatur⸗ Aſſiſtenten Rauer an, He auch die näheren Bedin⸗ 
gungen eingeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 9. Auguſt 1828. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeister und Kath. 
DE ee Tree: - 


[3 a 
. Roofe zur XI. began ene, deren gichung am 25. Auguſt beendigt 
wird, find Ar in meinem RortetiesEomptoir Heil. Geiſigaſſe * 994. zu haben. 
de Reinhardt. 

—— — — Ze an 
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Das ER, in det Ahutsrte a 434. EN 435 ee ſoll aus 
freier Hand verkauft werden. Es iſt bis Oſtern k. J. vermiethet, und wird als⸗ 
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dann geraͤumt. Es enthalt 4 Stuben, 2 Kuͤchen, Keller, Boden, einen geräumigen 
Hof und Garten. Kaufluſtigen wird es von den Einwohnern gern gezeigt Zr 
Die Bedingungen des Kaufes find bei mir zu erfahren. 
Der Juſtiz⸗Commiſſarius Boie, Jopengaſſe Az 594. 
Danzig, den 16. Auguſt 1828. 
TTC 
In der ehemaligen Groddeckſchen, jetzt mir zug gehdrigen Brauerei Iten » 
9 Damm e 1430., werden von nun an Beſtellungen auf Braun⸗ und Braun⸗ ( 
Halbbier in beliebigen Faſtagen angenommen. Durch es Bier und mdalichſt! 
Helge vr werde ich mich bemuͤhen, das Vertrauen Eines geehrten Publikums 
zu erwerben. Beinrich Eduard 3 
Ö . den 19. Auguſt 1828. 4 
9 — 


Heradgeſeßte Preiſe der Panoramen, 


welche täglich verandert werden, und nur bis Sonntag zu ſehen find, werden km 
breiten Thor von des Morgens 8 bis Abends 10 Uhr gezeigt. Eintrittspreis 2: Sgr · 


Es ſind vorigen Sonntag am 17. Auguſt, drei neue couleurte Halstücher, 
beſaͤumt und C. L. H. gezeichnet, Abends 9 Uhr, vom Schnuͤffelmarkt nach der 
Heil. Geiſtgaſſe gehend, verloren worden. Der Finder wird recht herzlich gebeten, 
dieſe drei Halstuͤcher gegen ein dem Werth derſelben uͤberſteigendes Fundgeld 92 
reichen Langenmarkt . 433. im Abrechner Comptoir von Kitskats. 


Da ich das Pfandoerleihergeſchäft ſchon ſeit 2 Jahren niedergelegt habe, 
und ſich noch einige Sachen bei mir befinden, ſo fordere ich die betreffenden Per⸗ 
Dr auf, ſelbige innerhalb 4 Wochen r e »WMWittwe Stäckel, 

Danzig, den 21. Auguſt 1828. bei der Bartholomäil⸗Kirche. 


In einer hoͤhern Toͤchter⸗Schule zu Sim findet eine deutfche Mitlehrerin 
die After. als 20 Jahre und von unbeſcholtenem Rufe iſt, zu annehmbaren Bedin- 
gungen ein Engagement. Auch iſt erforderlich daß ſelbige die weiblichen Handar⸗ 
beiten, beſonders das Schneidern, wohl verſtehe, und darin ſo wie in den Anfangs⸗ 
gründen des Leſens, Schreibens, Rechnens, Zeichnens und in der deutſchen Sprache 
gruͤndlichen Unterricht ertheiten, kann. Naͤhere Nachricht giebt das Jutelligenz⸗ Comptoir. 


Vom 18ten bis 21. Auguſt 1828 ſind folgende Beiefe retour gekommen: 
ı) Ludwig à Wien. 2) Hovitz. 3) Chantoeur à Roſt 4) Kuhl à Schwedt 
mit 2 Auf Kaſſen⸗Anw. 5). Lehmann a 1 6). u permann à Tresburg. 
7) Maleike 2 Roſenboͤrg. 8) Quos a Klubganen. 9) Fliecke à Sodlichi. 10) L. 
vien. a. Mnioch 4 Cb 13) Beck a Marienburg. 14) E 
. > — Poll Am. ? 


7 


v b n. 
Ein Logis 9 5 1 515 e PR Erallung nebſt Wagenremiſe 
hs noch zur rechten Zeit zu vermiethen. Das Nähere Fleiſchergaſſe N 124. 
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35 Wu AR eee eien, 4 
Zbweite Auction von den frifchen Sollaͤndiſchen Seringen. 

a Freitag, den 22. Auguſt 1828, Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Karsburg und Jantzen auf der Bruͤcke am Seepackhofe durch öffentlichen 
En an den Meiftbietenden gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cour, vers - 

aufen: 5 1 
Ein Parthiechen friſche Holländiſche Heringe in 1 Tonnen vom diesjährigen 
Fange, welche fo eben mit Capt. R. R. Hendrikus, Schiff Dorothea, von Amſter⸗ 
dam anhero gekommen ſind. N f 


Freitag, den N. Auguſt 1828, Vormittags 


um 10 Uhr, werden die Maͤkler Kuuht und Jantzen auf der Bruͤcke am 

Königl. Seepackhofe, an den Meiftbietenden gegen ' baares Geld, verſteuert verkaufen: 
Ein Hundert Sechszehntel neue und ſchoͤne Holl. Heringe, welche ſo eben 

eingegangen ſind. f | IR 5 


Sachen zu derkauſen in Danzlg. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Einige 30 Stuck dunkele und helle Cattune in ſehr niedlichen Muſtern und 
in ganz aͤchten Farben habe ich zurüͤckgeſetzt, und werden ſolche, um damit bald zu 
räumen, ſehr billig verkauft. F. L. Fiſchel, Heil. Geiſtgaſſe W 1016. 


Neue Holl. Heringe in tel u. zätel werden Hundegaſſe 2 278. verkauft. 


Neue große baſtene Matten, ſuͤße Aepfelſienen, ſaftreiche große Citronen zu 5 


1 Sgr. bis 2 Sgr., hundertweiſe billiger, noch billiger in Kiſten, Pommeranzen, 
weiße Wachs⸗Wallrath⸗Tafellichte, 4 bis 12 aufs ti, weißes Scheibenwachs, Holl. 
Voll⸗Heringe in tel, Jamaica⸗Rum die Bouteille 10 Sgr., feinſtes Salatdl, 
kleine Capern, Selterswaſſer die Krucke 8 Sge., Limburger-Kaͤſe a 15 Sgr., große 
Mus cattrauben⸗Roſienen, Ital. Kaſtanien, aͤchte Lüͤbſche Wuͤrſte, Parmaſan., grünen 
au und Edammer Schmand⸗Kaͤſe erhält man bei Jantzen in der Gerbergaſſe 
W 63, : - 


— 


— 5 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. a . 
Das den Schmidtmeiſter Carl Gottfried Reiffkeſchen Eheleuten zugehöris, 
ge, am vorſtaͤdtſchen Graben sub Servis⸗No. 5. gelegene und in dem Hypothe⸗ 
kenbuche No. 38. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe nebſt Hof⸗ 
raum und Seitengebaͤude zur Schmiede eingerichtet, beſtehet, ſoll auf den Antrag 
eines Realgläubigers, nachdem es auf die Summe von 795 Rthl. gerichtlich abge⸗ 
ſcbätzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein 
Licitations⸗Termin auf N 0 
den 16. September 1828, 
vor dem Auctionator Engelhardt in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es wer⸗ 
N 1 


2: — 


den daher- befige und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hiemit aufgefordert, in dem an— 
geſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 
Adjudication zu erwarten. a * müs 21 

“ass Zugleich wird bekannt gemacht, daß das zur erſten Stelle eingetr 
der 857 Rthl. 4 Sgr. gekuͤndigt iſt, und abgezahlt werden muß. 


agene Capital 


Auctionator Engelhardt einzuſehen. 
Danzig, den 12. Auguſt 1828. i . ö 
7 Boͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Die Taxe des Grundſtuͤcks iſt täglich‘ auf unſerer Regiſtratur und bei dem 


. f —— hen, = 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Im mobilia oder unbewegliche Sachen. 


” Das den Johann Boldtſchen Eheleuten zugehörige in der Dorfſchaft 


Lindenau sub No. 14. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches aus einem 
Kruge nebſt Gaſtſtall, Scheune, Gekoͤchsgarten und 8 Morgen Land beſtehet, fell 
auf den Antrag eines Gläubigers, nachdem es auf die Summe von 1499 Rthl. 
10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, 
und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf 
3 den 18. September, TR 
den 20. October und > / : 8 
an den 25. November 1828, 
von welchen der letzte peremtoriſch ift, vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in un- 
ferm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. f f | 
Es werden daher bejig: und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 


> 


in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour, zu verlautbaren und es 
hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 


nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulafeit- - 
5 Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur ein zuſehen. 
Marienburg, den 17. Juli 1827. F 
Koͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 


Zum Verkauf in nothwendiger Subhaſtation des dem Wundarzt Mütter 
gehörigen, hieſelbſt sub No. 93. des Hypothekenbuches gelegenen, aus einem Wohn⸗ 
hauſe beſtehenden Grundſtuͤcks, welches auf 821 N 25 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden ift, ſteht ein peremtoriſcher Bietungs⸗Termin auf 7 | 
5 den 19. September 1828 au #0 
vor dem Herrn Referendarius Butt in unferm Verhöͤrzimer hieſelbſt an, und wer⸗ 
den beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiedurch aufgefordert, in dieſem Termine 
ihre Gebotte zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwar⸗ 
ten, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 


— — 


* 
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Die Taxe des- Grundſtücks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzufehen. 
Marienburg, den 25. Juli 1828. f ; 
‚Bönigl. Preuſſiſches Landgericht. 


— 


Die am Schwarzwaſſer 45 Meilen von Stargardt belegene Königl. privile⸗ 
girte, im Jahr 1826 auf 168 RE 16 Sgr. 8 & abgeſchaͤtzte Puſtksroie Boſen⸗ 
fleiſch, wozu nach der Praͤſtations- Tabelle zwar nur 2 Hufen culmiſch gerechnet 
werden, nach Angabe des Beſitzers aber uͤber 90 Hufen Land gehören follen, ſoll 
wegen ruͤckſtaͤndiger Abgaben meiftbierend veraͤußert werden. Es wird daher dieſes 
Grundſtuͤck hiemit ſubhaſtirt, und werden Kaufluſtige vorgeladen, in denen hier an⸗ 
ſtehenden Bietungs⸗Terminen auf 25 

N den 16. Auguſt, 

den 15. September und 
den 15. October d. J., N a 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, ihr Meiſtgebott anzuzeigen, und ſoll, wenn nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten, dem Meiſtbietenden im letzten Termine ſofort der 
Zuſchlag ertheilt werden. . 2 
Stargardt, den 2. Juni 1828. 


* 


Bönigl. Preuß. Landgericht. 

Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtationspatent, ſoll das dem Ein; 
ſaaßen Jacob Gruͤbnau gehörige, zu Neuendorf auf der Hoͤhe sub Litt. B. TE 
4. belegene, aus Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, 3 Hufen Landes und 1 Mor- 
gen Wieſenwachs beſtehende, auf 2642 Rthl. 10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Erb⸗ 
zins⸗Grundſtuͤck, auf en eg eines eingetragenen Glaͤudigers, im Wege der 
Exekution öffentlich verſteigert werden. * 85 

Die Licitations⸗Termine hiezu find auf Be 80 
den 22. October, , 
den 24. December 1828 und f 5 
den 26. Februar 1829, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor unferm Deputirten, Herrn Stadt Juſtizrath Klebs anberaumt, und werden die de⸗ 
ſig⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 


dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr "Ges 


bott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letzten Termin 

Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund⸗ 

kuck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter 

Rüͤckſicht genommen werden wird. A a 1 N 
Die Taxe des Grundstücks kann übrigens in unſerer Regiſtratur infpicier 

werden. N a i a ö 

Elbing, den 30. Juli 1828. ö 2 

Bönigl, Preuſſiſches Stadt Bericht, 
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Ediet ELLE AFFE 

„Von dem Koͤnigl. Oberlandesgericht von Weſtpreußen wird bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des am 23. September 1826. zu Marienburg berſtorbenen 
Kriegs⸗ und Domainenrathes, Juſtiz-Commiſſarius und Notarius Moritz Friedrich 
Matheus Hackebeck, auf den Antrag feiner Beniſizial Erben, der erbſchaftli e Liqui⸗ 
dationsprozeß eröffnet, und der Maſſe ein Interims-Curator in der Perſon des 
Juſtiz Commiſſarius Raabe beſtellt iſt. Zur Anmeldung der Forderungen und zur 
Begruͤndung derſelben, iſt ein Termin auf g 
den 17. December c. 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Koch Vormittags 10 Uhr hierſelbſt an⸗ 
beraumt worden, wozu die unbekannten Glaͤubiger der Maſſe mit der Aufforderung 
vorgeladen werden, ihre Anſpruͤche beſtimmt anzugeben, und die darüber vorhan⸗ 
denen Beweismittel anzuzeigen. Diejenigen, welche weder ſelbſt noch durch gehörig 
informirte und legitimirte Stellvertreter erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen 
Vorrechteu verluftig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 

moͤchte, verwieſen werden. a Re 

Marienwerder, den 15. Juli 1828. 
Rönigl, preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Von dem Koͤnigl. Oberlandesgericht von Weſtpreaßen wird hierdurch be; 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiscus der Königl. Regierung zu Danzig, 
gegen den Sattlergeſellen Andreas Chriſtian Wentzker, einen Sohn des verſtorbenen 
Gaſtwirths Thomas Wentzker zu Pr. Stargardt, welcher vor 8 Jahren auf die 
Wanderſchaft gegangen, ohne feine Militairpflicht erfüllt zu haben, dadurch aber 
die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſich den Kriegs dien⸗ 
ſten zu entziehen, außer Landes gegangen, der Konſiscationsprozeß eroͤffnet worden iſt. 

Der Andreas Chriſtian Wentzker wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die Koͤnigl. 
Preuß. Staaten zuruͤckzukehren, auch in dem auf . 

den 29. November c. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts-Referendarius Janike anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Oberlandesgerichts-Conferenzzimmer zu erſcheinen, und. 
ſich uͤber ſeinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 

Sollte der Andreas Chriſtian Wentzker dieſen Termin weder perſoͤnlich noch durch 
einen zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien John, 
Brandt, Glaubitz und Nitka in Vorſchlags gebracht werden, wahrnehmen, «fo wird 
er ſeines geſammten gegenwärtigen in- und auslaͤndiſchen Vermoͤgens, fo wie aller 
etwanigen kuͤnftigen Erb- und ſonſtigen Vermoͤgensanfaͤlle für verluſtig erklart, 
und es wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Koͤnigl. Regierung zu Danzig zuer⸗ 
kannt werden. 5 

Marienwerder, den 25. Juli 1828. ET 

Aönigl, preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreußen. 
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Von dem hieſigen Koͤnigl. Land und Stadtgericht werden alle diejenigen, 
welche an dem Vermögen des hieſigen Kaufmanns Bernard Jean Marie de Pazre⸗ 
brune einigen Anſpruch, er möge aus einem Grunde herrühren welcher er ſey, zu 
haben vermeinen, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie a dato innerhalb 3 
Monaten, und ſpaͤteſtens in dem auf 4 

den 22. October Vormittags 10 Uhr 5 
sub praejudico anberaumten Termine auf dem Verhoͤrszimmer des hieſigen Stadt⸗ 
gerichts vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn Juſtiz⸗Rath Schulz erſcheinen, 
ihre Ferderungen gebuͤhrend anmelden, deren Nichtigkeit durch Beibringung der in 
Händen habenden darüber ſprechenden Original⸗Documente, und ſonßiger Beweis⸗ 
mittel nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber gewaͤrtigen ſollen, 5 | 
daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſ vrächudirt, und ihnen des⸗ 
halb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird Gegeben Danzig, den 12. Juni 1828. ö 
5 5 Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 20. Auguſt 1828. 


dw. Burn, von Newcastle, k. v. Whiteſable, mit Ballaſt, Schoner, Cconom, 93 T. Hr. Maclean. 
Heinr. Chr. Wan von Lübeck, k. d. dort, mit Stückgut, Sloop, die neue Hoffnung, 41 N. He. Dinnies. 


Joh. Heinr. Permin, von Demin, k. v. Rotterdam, mit Ballaſt, Galiace, Paul Heinrich, 75 N. a. Ordre. 
Ehr. Fr. Wegner, von Stettin, k. v. Amſterdam, — — Emilie, 60 N. > 
Far. Peſch, von Wolgaſt, — — Schoner, Philippine, 95 N. — 
end. Gtuch Sap, von Veendam, — Smack, Jantina, 43 N. Hr. Retzlaff. 


Fac. Luck, von Danzig, k. v. London, mit Stückgut, Brigg, Maria Wilhelmint, 81 N. 
G. F. Marquardt, von Danzig, k. v. Petersburg, mit Skuͤckgut, Galiace, jonge Jacob, 46 N. 


Joh. Kan Klahn, von Lubeck, k. v. dort, a — Jacht, 8 40 N. Hr. Dinnies. 
Lars Knudſen, von Stavanger, — wit Heringe, Sloop, Neptunus, 29 N. a. Ordre. 2 
S. J. Caberts, von Neuharkingerzlel, k. d. Amſterdam, mit Ballaſt, Auf, Minerva, 26 L. 


Geſegelt: Chr. Barnard, Th. Gain, H. Jongebleodt, J. Dyck, J. Brandt, J. C. Shrek nach 
Riga mit Ballaſt.. 
Der Wind Süden. 


Wechsel. und Geld- Cours e. 


Danzig, den 21. August 1828. 


—— Tre 
London, 1 Mon. — Sgr. 2 Mon. — Sg. \begehrifausgebot 

—— - 3 Mon. 2025 & — Sgr. Holl. ränd. Duc, nue) — | —:— 
Amsterdam Tage Sgr. 40 Tage— Sgr. [Dito dito dito wicht. 3:9 | — 88 


— 170 Tage 101g & — Sgr. Pito dito dito Nap: | — — 
Hamburg, Sicht — & — Sgr. Friedriclisd'of. Rthl. 5-202] 5:21 
10 Tage- Sgr. 10 Woch. 45 & Sgr. Kasten- Anweisung. — 100 — 
Berlin, 8 Tage 2 pCt. damno. Münze 3 ag 2 2 — 


3 Woch — 2 Mon. 1 pC. d. 
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Getreidemarkt zu Danzig, vom I9ten bis incl. 20. Auguſt 1828. 


I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1144 Laſten Getreide überhaupt, 
ee N Kauf geftellt worden, _ ’ 


28 | Erbſen. 
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